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Tansania. In der Region Mara (~ 30.000 km²) ist das Leben der Landbevölkerung besonders hart, weil sie der 
Klimawandel immer stärker trifft. Der Regen bleibt manchmal über zwei Jahre aus, sodass jede Aussaat der er-
barmungslosen Trockenheit zum Opfer fällt; dann wieder vernichten Überschwemmungen die Felder. Die zahl-
reichen waldlosen Flächen verschärfen diese Situation. Insgesamt ist die Fruchtbarkeit der Böden schwer beein-
trächtigt, sodass die Familien in den Dörfern ums Überleben kämpfen. Nachhaltige Lösungen im Bereich der 
Wiederaufforstung setzt Sei So Frei OÖ daher seit über 15 Jahren in der Region um – damit die Menschen in ihrer 
Heimat nicht nur überleben, sondern gut leben können. 

1 Euro = 2 Baumsetzlinge. Mit jedem Euro, der gespendet wird, pflanzt Sei So Frei OÖ in Tansania zwei 
Baumsetzlinge. Eine gezielte Auswahl der Setzlinge sorgt dafür, dass die Menschen möglichst großen Nutzen aus 
den Pflanzungen ziehen können. Schnellwachsende Sorten sind ebenso gefragt wie dürreresistente. Und das 
Potenzial der Bäume ist groß: Sie stabilisieren den Boden und dienen als Windschutz. Sie liefern Brennholz, 
Schatten und Früchte (Guaven, Zitronen, Papayas, Mangos, etc.). Darüber hinaus kann das Holz mancher Bäume 
als Baumaterial verwendet werden, die Blätter dienen oftmals als Futter für Nutzvieh, zur biologischen Schäd-
lingsbekämpfung oder für medizinische Zwecke.  
Projektleiterin Saria Amillen Anderson (Bild li.) ist vor Ort mit der Sei-So-Frei-Partnerorganisation „Grain to Grow 
Foundation“ (GGF) für die Wiederaufforstung verantwortlich. „Rund 80% der Menschen leben am Land und be-
ziehen ihre Nahrungsmittel ausschließlich aus der eigenen Landwirtschaft. Die Dürreperioden werden immer 
länger. Wir müssen jetzt handeln, um den Lebensraum dieser Familien zu erhalten!“, sagt die Expertin in Ent-
wicklungszusammenarbeit. 

Seit 2014 unterstützt die Jumbogras & Energiepflanzen GmbH das Wiederaufforstungsprojekt von Sei So Frei: In 
den Webshops (https://www.jumbograshecke.com/ – https://jumbogras-tier.shop/ – https://www.energiepflanzen.com/) 
nutzen die Kund·innen von Reinhard Sperr die Möglichkeit, bei Bestellabschluss einen freiwilligen CO2-Beitrag 
zum Warenkorb hinzuzufügen, der dann für das Projekt verwendet wird. Zusätzlich stockt die Firma diese 
Summe jährlich auf einen mittleren bis höheren dreistelligen Betrag auf. Im vergangenen Jahr 2023 kamen auf 
diese Weise 800,50 Euro zusammen, mit denen Sei So Frei OÖ 1.600 Bäume gepflanzt hat. Asante sana – vielen 
Dank für diese großartige Unterstützung! 

Weitere Informationen unter: https://www.seisofrei-ooe.at/weltblick-ausgabe-01-2023-landwirtschaft/ 
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